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Zum Programm
Der Ilanzer Sommer ist eine Woche mit über 
dreissig Veranstaltungen rund ums Thema Ge-
sprächskultur. Filme, Konzerte, Lesungen, Re-
ferate und Diskussionen stehen auf dem Pro-
gramm. Für sieben Tage wird Ilanz zu einem Ort 
der Begegnung und des Dialogs, dies vor der Ku-
lisse der eindrücklichen Bündner Bergwelt.

Der Ilanzer Sommer ist ein Kulturprogramm. Es 
führen Gedankengänge vom Museum Regiunal 
Surselva hinaus in die Natur. Wir präsentieren 
die Filmreihe Stad da Pasch / Sommer des Frie-
dens im Cinema Sil Plaz. Eröffnet wird der Rei-
gen in der Klosterkirche mit Leh Ya Jarè revisited, 
einem interkulturellen Oratorium von Fortunat 
Frölich mit über vierzig Beteiligten.

Der Ilanzer Sommer ist ein Weiterbildungspro-
gramm im Haus der Begegnung (HdB). In den 
Ateliers lernen wir Methoden kennen, wie wir im 
Alltag konstruktiver mit Sprache und Konflikten 
umgehen können. Konflikte sind Teil unseres 
Lebens und oft rauben sie uns sehr viel Energie. 
Lassen Sie sich auf die Sprünge helfen!

Der Ilanzer Sommer ist eine Bewegungs- und 
Begegnungswoche. Das bedeutet: den Kopf 
lüften. Der Ilanzer Sommer bietet Ausflüge in 
die Surselva, längere Wanderungen und thema-
tische Spaziergänge an. Haben Sie das Kloster 
der Ilanzer Dominikanerinnen bereits einmal von 
innen gesehen? Diesen Sommer bietet sich die 
Gelegenheit.

Das Team Ilanzer Sommer

Eine Friedenskultur für die Schweiz 
Vieles ist passiert seit dem ersten Ilanzer Som-
mer. Vieles, das in aller Deutlichkeit zeigt, wie 
dringend die Pflege von Frieden ist. Mit der rus-
sischen Invasion in der Ukraine versinkt eine 
weitere Region im Kriegselend. Damit sind welt-
weit über vierzig Länder in bewaffnete Konflikte 
involviert. Das Ziel der UNO-Charta, zukünftige 
Generationen vor den Gräueln des Kriegs zu be-
wahren, rückt immer weiter in die Ferne.

Unsere Gesellschaft gerät unter Druck. Wie re-
agieren wir auf die Gewalt? Wie kann Frieden 
mit friedlichen Mitteln gelingen, wie es der Frie-
densforscher Johan Galtung formulierte? Ne-
ben dem globalen Unfrieden sind wir auch im 
Alltag immer wieder gefordert. Wie schlagen wir 
Brücken über alte und neue Gräben?
 

Am Ilanzer Sommer schaffen wir Raum und Zeit 
für Begegnungen, Auseinandersetzungen und 
gegenseitige Motivation. Wir stärken uns für 
Frieden im Kleinen wie im Grossen. Gemeinsam 
wollen wir uns darin üben, diesen Frieden, den 
wir von anderen fordern, selbst zu leben. Ge-
meinsam wollen wir dem Frieden eine Stimme 
geben inmitten der Rufe nach Aufrüstung.

Ich freue mich, Sie wiederzusehen oder Sie 
kennenzulernen!

Lea Suter
Präsidentin, Forum für Friedenskultur
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Bewegung
Reservationen & Tickets 

Kultur
Reservationen & Tickets 

Dialog
Reservationen & Tickets 

Der Verein Forum  
für Friedenskultur dankt

Haus der Begegnung / Kloster Ilanz,  
Cinema Sil Plaz, Museum Regiunal Surselva,  
Residenza St. Joseph

Ein Ort für Begegnung
und Dialog

7 Tage mit Spoken Word, 
Film, Musik, Referaten  
und Diskussionen

ilanzersommer.ch
7. – 13.  
August
2022
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Ilanzer Sommerfest
Samstag, 13. August, ab 11:00 – 17:00 Uhr, 
Kloster Ilanz / HdB
Wir bieten ein erholsames Zusammenkom-
men mit Bazar, Essständen, Kinderprogramm, 
Kirchen- und Klosterführungen und Gemein-
schaftsspielen für Gross und Klein. Auftritte des 
Kinderchors Surselva, der Familienstreichmusik 
und der Mundart Balkan Combo Taxi Florida.

Schlussapéro mit Taxi Florida
Kloster Ilanz / HdB: Terrasse
Sie sind eingeladen zu einem Apéro. Wir stos-
sen an auf sieben Tage Begegnungen und Ge-
spräche am Ilanzer Sommer. Es spielt für Sie die 
Mundart-Balkan-Combo Taxi Florida. Taxi Flori-
da macht urbane Volksmusik, eigenständig und 
eigenwillig arrangiert. Die Combo besteht aus 
Adi Blum Akkordeon; Eliane Boss, Violine und 
Gesang; Ruedi Felder, Kontrabass; Leila Kühni, 
Akkordeon und Perkussion; Ursula Theiler, Kla-
rinette und Gesang.

Der Eröffnungsabend 

Eröffnungsanlass mit Apéro
Sonntag, 7. August, 17:30 Uhr, Terrasse HdB
Sie sind eingeladen zu einem Apéro. Es begrüs-
sen Sie Carmelia Maissen, Präsidentin der Ge-
meinde Ilanz / Glion, gewählte Regierungsrätin 
Kanton GR, und Lea Suter, Präsidentin Forum 
für Friedenskultur. Als Ehrengäste geladen sind 
Ruth-Gaby Vermot-Mangold und Annemarie 
Sancar. Sie arbeiten beide für FriedensFrauen 
Weltweit. Eröffnungsreferat: Wo geht es zum 
Frieden?

Konzert Leh Ya Jarè revisited 
Sonntag, 7. August, 19:00 Uhr, Klosterkirche
Leh Ya Jarè revisited ist die Wiederbelebung 
eines Begegnungsprojekts des Bündner Kom-
ponisten Fortunat Frölich, welches in den 90er 

Jahren in der Schweiz, in Deutschland und in 
Marokko aufgeführt wurde. Zwei Chöre, ein ori-
entalisches Ensemble, ein Improvisationsen-
semble und eine DJane führen das interkultu-
relle Oratorium am Ilanzer Sommer ein erstes 
Mal revisited auf. Mitwirkende: choRinteRkultuR 
(Leitung: Fortunat Frölich), Chor da Scuntrada 
(Leitung: Rilana Cadruvi und Flavia Walder), Wis-
sam Balays (Oud), Adil Charfi (Nay), Najib Goud-
dar (Violon), Redouane Alami (Perkussion), Hans 
Koch (Klarinetten), Simon Bucher (Klavier / Or-
gel), Lukas Mantel (Perkussion) und Jamira 
Estrada (Electronics). Anschliessend Barbetrieb.

Die Abendveranstaltungen 

Frieden in Europa: Welche Rolle 
spielt die Schweiz? (Teil 1)
Montag, 8. August, 17:00 Uhr, HdB: Aula
Gastvortrag von Thomas Greminger, Direktor 
GCSP (Genfer Zentrum für Sicherheitspolitik).
Thomas Greminger ist ehemaliger Generalse-
kretär der OSZE und Direktor des Genfer Zent-
rums für Sicherheitspolitik. Ab 2010 war er Bot-
schafter der Schweiz bei der OSZE und den 
Vereinten Nationen. Während des OSZE-Vor-
sitzes der Schweiz im Jahr 2014 leitete er den 
Ständigen Rat der OSZE und war massgeblich 
daran beteiligt, die Beobachtermission für die 
Ukraine zu errichten.

Frieden in Europa: Welche Rolle 
spielt die Schweiz? (Teil 2)
Montag, 8. August, 20:00 Uhr, HdB: Aula
Podiumsgespräch mit Andreas Zumach, Journa-
list und Publizist; Angela Mattli, Geschäftsleitung 
Public Eye; Leandra Bias, swisspeace, Genderex-
pertin. Moderation: Laurent Goetschel, Direktor 
swisspeace.
Der Krieg in der Ukraine erschüttert. Viele füh-
len sich überwältigt und hilflos. Es bleiben die 
brennenden Fragen: Wie gelingt friedenslogi-
sches Handeln in Zeiten des Krieges? Wo ha-
ben unsere Instrumente und Politiken versagt? 
Wie können wir eine neue Friedensarchitektur in 
Europa gestalten, in der sich alle sicher fühlen? 
Welche Rolle kann die Schweiz dabei spielen? 
Programmpartner: Schweizerischer Friedensrat 
und swisspeace.

Rechte Gefühle
Dienstag, 9. August, 17:00 Uhr, HdB: Aula
Vortrag Dr. Simon Strick. Moderation: Dominik Riedo, 
DeutschSchweizer PEN Zentrum.
Gewaltträume und Männerphantasien finden 
im Netz ein perfektes Biotop. Rechte Agitator:in-
nen schaffen marktfähige Gefühlsmuster, die 
von YouTube bis in die Parlamente oder auf die 
Strasse reichen. Sie bauen anziehende Gegen-
realitäten und gewinnen damit Wahlen, Follo-
wer und Publikum. In seinem Buch untersuch-
te Simon Strick die affektiven Strategien rechter 
Akteur:innen. Wie machen sie Gefährdungsge-
fühle für Weisse und Männer populär und an-
schlussfähig? 
Programmpartner: DeutschSchweizer PEN Zentrum.

Rütli Rapport 2.0
Dienstag, 9. August, 20:00 Uhr, 
Residenza St. Joseph
Spoken-Word-Abend mit Judith Keller, Jens Niel-
sen, Daniela Dill und Dragica Rajčić Holzner. 
Moderation: Christoph Simon.
Vier Autor:innen und Performance-Poet:innen 
sprechen in einem literarischen Rütli-Rapport 
über ihre Schweiz. Sie bieten ein amüsantes und 
freches Stimmenkonzert mit Ausflügen aufs 
Rütli. Wie steht es um den schweizerischen Zu-
sammenhalt? Was eint uns in Zeiten der Disso-
nanz und Spaltung? Etwa die Verfassung? Oder 
die Nationalhymne? Die Texte der Autor:innen 
kommen miteinander ins Gespräch. Programm-
partner: Verlag Der gesunde Menschenversand.

Stad da Pasch – eine Filmreihe im Cinema Sil Plaz  
Der Ilanzer Sommer präsentiert zusammen mit 
der Schweizer Plattform für Friedensförderung 
KOFF und dem Cinema Sil Plaz die Filmreihe 
Stad da Pasch / Sommer des Friedens. Vier Fil-
me beleuchten verschiedene Aspekte von Kon-
flikt, Gewalt und Frieden zu unterschiedlichen 
Zeiten und in mehreren Regionen der Welt. 

Silence Radio (2019) 
von Juliana Fanjul 
Mittwoch, 10. August, 20:00 Uhr
Eröffnungsabend
Mexiko, März 2015: Carmen Aristegui, eine un-
bestechliche Journalistin, wird vom Radiosen-
der entlassen, für den sie seit Jahren arbeitet. 
Unterstützt von mehr als 18 Millionen Zuhö-
rer:innen setzt Carmen ihren Kampf fort. Ihr Ziel: 
Die Menschen aufrütteln und gegen Fehlinfor-
mationen ankämpfen. Der Film berichtet über 
dieses schwierige und gefährliche Unterfangen. 
Im Anschluss: Diskussion mit der Regisseurin Ju-
liana Fanjul und Corsin Blumenthal, Peace Briga-
des International Schweiz.

Die Pazifistin (2021) von Fabian  
Chiquet und Matthias Affolter
Donnerstag, 11. August, 20:00 Uhr
Zu Unrecht aus dem historischen Gedächtnis 
gestrichen: Gertrud Woker (1878 – 1968) setz-
te sich als eine der ersten Professorinnen Eu-
ropas beharrlich für Frauenrechte und Frieden 
ein. Diskriminierung und Kriegstreibereien zum 
Trotz forderte sie mit ihrem unkonventionellen 
Tun die Menschen heraus und wurde so zu ei-
ner Inspiration für selbstbestimmte Frauen, da-
zumal wie heute. Im Anschluss: Diskussion mit 
Annemarie Sancar von FriedenFrauen Weltweit 
(PWAG) und Andrea Nagel, cfd – die feministische 
Friedensorganisation.

Midnight Traveller (2019)  
von Hassan Fazili
Freitag, 12. August, 20:00 Uhr
Eine Todesdrohung der Taliban treibt den af-
ghanischen Regisseur Hassan Fazili, seine Frau 
Fatima Hussaini und ihre beiden Töchter in die 
Flucht. Ihre dreijährige Reise von Afghanistan 
nach Europa dokumentiert die Familie mit ihren 
Handys. Entstanden ist ein Film, der die lange 
und beschwerliche Flucht über die Balkanrou-
te aus der Perspektive der Geflüchteten erzählt 
und dabei das Menschsein und die Hoffnung 
auf eine sichere Zukunft nie aus den Augen ver-
liert. Im Anschluss: Diskussion mit Selam Habte-
mariam vom Migrant Solidarity Network und Mo-
nika Böckle, HEKS.

Nachbarn (2021) von Mano Khalil
Samstag, 13. August, 20:00 Uhr
Ein kleines Dorf an der syrisch-türkischen Gren-
ze in den frühen 1980er-Jahren: Der sechsjähri-
ge Kurdenjunge Sero erlebt sein erstes Schuljahr 
in einer arabischen Schule und muss zusehen, 
wie seine kleine Welt radikal verändert wird. Das 
Drama über Nationalismus, Gewalt und Nachbar-
schaft beruht auf den eigenen Kindheitserinne-
rungen des Regisseurs Mano Khalil und findet 
dank seinem feinen Gespür für Humor und Sati-
re auch immer wieder leichte Momente. Im An-
schluss: Ein moderiertes Gespräch mit Regisseur 
Mano Khalil und einer Vertreterin von swisspeace –  
der Schweizerischen Friedensstiftung.

Ateliers 
Die Weiterbildungsateliers dienen Ihrer persön-
lichen Kompetenzerweiterung. Es stehen täg-
lich drei Ateliers zur Auswahl, jeweils von 9:00 bis 
12:30 Uhr im HdB / Kloster Ilanz. Eine Anmeldung 
auf ilanzersommer.ch ist erforderlich.

Grundlagen von Konflikt und 
Eskalation sowie Methoden der 
De-Eskalation
Montag, 8. August
Anbieter: Matthias Ryffel, swisspeace und selbst-
ständiger Mediator
Jeder Konflikt hat eigene Gesetze und erfordert 
eine spezifische Antwort. Von der Aussprache 
unter vier Augen bis hin zur Schlichtung vor Ge-
richt steht uns eine ganze Bandbreite von Hand-
lungsansätzen offen. Wie aber treffen wir die 
richtige Wahl? Stecken wir bereits im Konflikt, 
ist die Orientierung schwierig. Wir nehmen Kon-
flikte unter die Lupe, insbesondere den Eskala-
tionsprozess. Eine Auslegeordnung über Typen, 
Phasen und Dynamiken im Konflikt kann uns als 
Kompass helfen.

Mediatives Handeln im 
Arbeitsumfeld
Montag, 8. August
Anbieterin: Katja Windisch, Leiterin Ausbildungs-
institut perspectiva und Mediatorin
Das konstruktive Zusammenarbeiten in Ab-
teilungen und Teams von Organisationen und 
Unternehmen kann durch mediatives Handeln 
wirksam unterstützt werden. Dabei müssen wir 
den Arbeitskontext und die Hierarchieebenen 
berücksichtigen. Wir orientieren uns an Model-
len zu konstruktivem Führungsverhalten. An-
hand konkreter Fälle diskutieren und erproben 
wir mediatives Handeln. Ziel ist es, dass Kon-
flikte zwischen verschiedenen Hierarchieebe-
nen gesichtswahrend angesprochen und gelöst 
werden können.

Forumtheater – Theatertechnik 
für Konfliktthemen
Montag, 8. August bis Mittwoch, 10. August, 
jeweils vormittags bis 13:00 Uhr
Anbieter: Forum Theater Schweiz (Rebekka Benz 
und Victor Witschi)
Forumtheater ist eine Theatertechnik, in der 
Konfliktsituationen dargestellt und interaktiv 
verändert werden. Auf spielerische Art setzen 
wir uns mit Konfliktthemen aus Alltag und Beruf 
auseinander. Gemeinsam erarbeiten wir Szenen 

nach der Methode von Augusto Boal auf der Ba-
sis einer alltäglichen Geschichte. Diese werden 
wir in der Gruppe sowie vor einem interessierten 
Teilnehmerkreis aufführen. 

Mein Verhalten im Konflikt
Dienstag, 9. August
Anbieter: Matthias Ryffel
Was geschieht mit mir im Konflikt, und wie ver-
halte ich mich? Welcher Handlungsspielraum 
steht mir zur Verfügung und wie kann ich ihn 
erweitern? Wir untersuchen, was mit uns ge-
schieht, wenn wir in Konflikte geraten. Wir laden 
zur Reflexion über die eigene Konfliktgeschich-
te und den Konfliktstil ein. Dies erlaubt uns die 
zentrale Frage anzugehen, wie Selbstführung in 
Konflikten gelingen kann.

Konfliktprävention und -lösung 
zwischen Gemeinden, Behörden 
und Einwohner:innen
Dienstag, 9. August
Anbieterin: Katja Windisch
Konflikte auf Gemeindeebene stellen hohe An-
forderungen an die Kommunikations- und Kon-
fliktlösungskompetenzen der Beteiligten. Wir 
widmen uns der Konfliktprävention sowie den 
Deeskalationsmöglichkeiten. Dabei geht es ei-
nerseits um Ressourcen- und Lösungsorientie-
rung, andererseits um das Erproben von media-
tivem Handeln. Hier können Sie Ihr individuelles 
Repertoire an mediativen Techniken erweitern.

Die dritte Seite – Andere im 
Konflikt begleiten
Mittwoch, 10. August
Anbieter: Matthias Ryffel
Wenn zwei sich streiten, suchen sie oft die Un-
terstützung einer dritten Partei. Was steckt im 
Kern von vermittelnder Tätigkeit? Wir fokussie-
ren auf diese «dritte Seite» und betrachten den 
Sinn von mediativem Handeln. Wir thematisie-
ren verschiedene Rollen und Instrumente in der 
Konfliktbearbeitung. Sie erhalten eine Übersicht 
über die Grundlagen von mediativem Handeln.

Umgehen mit Macht und 
Asymmetrien
Mittwoch, 10. August
Anbieterin: Katja Windisch
Konflikte haben immer auch mit Macht zu tun. 
Wie Macht durchgesetzt wird, bewusst oder 
unbewusst, zeigt sich äusserst vielfältig. Die 
Verfügungsmacht über Wissen, Geld und Be-
ziehungen spielt dabei häufig eine Rolle. Kom-
munikative Akte der Schmähung und Exklusion 
sowie Haltungen, z.B. die Opferhaltung, sind für 
das Durchsetzen von Machtansprüchen relevant. 
Wir lernen verschiedene Formen sozialer Macht 
erkennen und adäquat damit umzugehen.

Erfolgreich kommunizieren in 
Klein- und Familienunternehmen
Donnerstag, 11. August
Anbieterin: Franziska Müller Tiberini, Mediatorin 
Eine Mehrzahl der Schweizer Unternehmen 
sind Familienunternehmen. Dies bedeutet 
häufig nicht nur gemeinsames Wohnen und 
Arbeiten, sondern auch Geld, Firma, Haus und 
Wohnraum gemeinsam zu verwalten. Miss-
verständnisse und Rollenkonflikte sind vor-
programmiert. In diesem Atelier erhalten Sie 
Einblick in Kommunikationstechniken, die Ih-
nen helfen, beziehungsschonend mit Konflik-
ten im Unternehmensalltag umzugehen. 

Die «Aber-Du»-Falle – 
Aus der Verteidigungshaltung 
in die Kooperation
Donnerstag, 11. August
Anbieterin: Sieglinde Kliemen, systemische Coa-
chin und Leiterin des Männerhauses in Bern
Ein Streit entsteht aus dem Nichts und keiner 
weiss warum. Plötzlich stecken beide Seiten in 
der vorwurfsvollen «Aber-Du»-Falle. Jede Kon-
fliktseite versteht sich als Opfer und die andere 
als Angreifer. Wie schaffen wir es, die destrukti-
ve Konfliktspirale zu verlassen und zur Koopera-
tion zurückzufinden? Der systemische Konflikt-
lösungsansatz polarisiert die Welt nicht in Opfer 
und Täter, sondern blickt neutral auf die innere 
und äussere Dynamik des Konfliktes.

Achtsamkeit im Alltag – Frieden 
schliessen mit dem, was ist
Donnerstag, 11. August
Anbieterin: Lucina Lanfranchi, MBSR-Lehrerin 
(Mindfulness based stress reduction)
Durch das Üben von Achtsamkeit erkennen wir 
unsere leidvollen Geisteszustände wie etwa 
stressverschärfende Gedanken oder schwierige 

Emotionen wie Ungeduld und Ärger. Wir üben 
uns darin, nicht unkontrolliert darauf zu reagie-
ren, sondern durch Zulassen und Annehmen 
den inneren Raum der Gelassenheit und Akzep-
tanz zu erweitern.

Kommunikation im Alltag – 
einfach und doch so schwierig!
Freitag, 12. August
Anbieterin: Franziska Müller Tiberini
Kommunikation ist Alltag und setzt Aufmerk-
samkeit für Beziehungen und Sprache voraus. 
Im Fokus dieses Ateliers liegen die bewusste 
Kommunikation und das Verständnis dafür, wie 
Konflikte mit Kommunikation zusammenhän-
gen. Welche (unausgesprochenen) Erwartun-
gen und Bedürfnisse haben wir? Wie können wir 
diese im Team, in der Familie oder in der Freizeit 
kommunizieren? Wie gelingt es, die Bedürfnis-
se des andern zu hören und darauf einzugehen?

Krisen als Wegweiser – 
Was ich aus Krisen über mich 
selbst lernen kann
Freitag, 12. August
Anbieterin: Sieglinde Kliemen
Wie reagiere ich bei Krisen? Wenn die Welt ins 
Wanken gerät, treten oft verborgene Wahrhei-
ten zu Tage. Was sagt mein Verhalten in Zeiten 
der Unsicherheit über mich aus? Der einzel-
ne Mensch ebenso wie Gemeinschaften tragen 
stärkende und schwächende Anteile in sich, die 
aufeinander wirken. Um Systeme wieder in Ruhe 
zu bringen, benötigen wir Anleitung. Wie stärken 
wir das Selbstvertrauen und die Selbstsicherheit 
in uns?

Achtsamkeit im Alltag – 
Einführung in die  
Metta-Meditation
Freitag, 12. August
Anbieterin: Lucina Lanfranchi
Mit Achtsamkeits-Meditationen üben wir, im Mo-
ment präsent zu sein. Wir nehmen Gedanken, Ge-
fühle sowie körperliche Empfindungen bewusst 
wahr. Wir erkennen die Veränderlichkeit dieser 
Phänomene und lernen, uns selbst zu sein. Da-
durch kann Gelassenheit und Entspannung ent-
stehen. Kommt unser Geist zur Ruhe, können wir 
«liebende Güte» (Metta) für uns und andere ent-
wickeln.

Die Gedankengänge: Unterwegs im Gespräch
Täglich bietet der Ilanzer Sommer einen Ge-
dankengang an. Treffpunkt ist das Museum Re-
giunal Surselva. Begleiten Sie zwei Persönlich-
keiten und hören Sie mit. Die Gedankengänge 
dauern rund eine Stunde und finden ihren Ab-
schluss bei einem Apéro im Museumsgarten. 
Reservation empfohlen.

Grüsse aus dem Ilanzer Rathaus
Sonntag, 7. August, 14:00 Uhr
Mit Carmelia Maissen, Präsidentin der Gemeinde 
Ilanz / Glion, gewählte Regierungsrätin des Kan-
tons GR, und Lea Suter, Präsidentin, Forum für  
Friedenskultur unterwegs. 
2014 hat sich Ilanz mit zwölf umliegenden Ge-
meinden zur  Grossgemeinde Ilanz / Glion zu-
sammengeschlossen. Vieles hat sich seither 
getan. Wie ist Ilanz / Glion in den Bereichen Ge-
waltprävention, Partizipation und Dialog unter-
wegs? Sozialer Zusammenhalt findet dort statt, 
wo Menschen  zusammenleben und arbeiten.

Die gesellschaftliche Rolle  
von Firmen
Mittwoch, 10. August, 17:00 Uhr
Mit Silvio Dietrich, Geschäftsinhaber sQuola.ch 
GmbH, und Anne Gloor, Stiftung PeaceNexus,  
unterwegs. 
Der Hauptschulleiter der Gemeinde Ilanz / Glion, 
Silvio Dietrich, ist mit seiner Beratungsfirma 
sQuola.ch unternehmerisch tätig. Anne Gloor 
berät mit ihrer Stiftung PeaceNexus Firmen bei 
deren Engagement für eine friedliche Gesell-
schaft. Die beiden diskutieren Friedensbestre-
bungen in der Schule und der Geschäftswelt. 
Programmpartner: Lions Club Rheinquelle.

«ob dem Wald»
Donnerstag, 11. August, 17:00 Uhr
Mit Robert Kruker, Ethnograf, und Reto Solèr, 
Fachmann Nachhaltige Entwicklung für Berg-
gebiete, unterwegs. Autoren des Wanderbuchs 
«Surselva» (Rotpunktverlag 2022). 
Die Surselva, deutsch «ob dem Wald», erstreckt 
sich von der Rheinschlucht bis zum Oberalp-
pass. Beidseits des Haupttals bieten Höhen-
wege grossartige Ausblicke auf die Flanken, 
Taleinschnitte und Gipfel. Erleben Sie einen 
Streifzug mit Gesprächen über Natur, Kultur-
landschaft und Geschichte der Ilanzer Gruob 
und der Surselva.

«Rumantsch: in ferm toc Svizra»
Freitag, 12. August, 17:00 Uhr
Mit Regierungsrat Jon Domenic Parolini und Alice 
Bertogg, Lia Rumantscha, unterwegs.
Diesen Februar brachten Jugendliche einen 
Koffer voller Ideen zur rätoromanischen Spra-
che und Kultur nach Bern, um diese dem Bun-
despräsidenten Ignazio Cassis vorzustellen. 
Regierungsrat Jon Domenic Parolini begleitete 
sie. Was ist mit dem Koffer passiert? Wo steht er 
heute? Ist er bereits auf Reisen oder steht er un-
geöffnet auf dem Bundeshaus-Estrich?

Zum Mars und zurück
Samstag, 13. August, 24:00 Uhr
Mit Theaterfrau Selma Mahlknecht und Kurt 
Gritsch, Konfliktforscher, unterwegs. 
Er beschäftigt sich als Historiker mit Konflikt- 
und Migrationsforschung. Sie schreibt Theater-
stücke quer durch Zeit und Raum. Sie sind ein 
überaus gesprächiges Paar. Kommen Sie auf ei-
nen literarischen und musikalischen Nachtspa-
ziergang mit Schlummertrunk am Lagerfeuer.

Teilnahme

Was kostet wieviel?
Die Tickets für das Konzert Leh Ya Jarè  
(Eröffnungsabend) kosten CHF 25 / 30.
Für Jugendliche bis und mit 14 Jahren ist  
der Eintritt frei. 
Einzeltickets zu allen weiteren Veran- 
staltungen kosten je CHF 15 / 20.

* Die Teilnahme an einem Weiterbildungs- 
atelier kostet CHF 120 und berechtigt zum  
Besuch aller Veranstaltungen des Ilanzer  
Sommers an diesem Weiterbildungstag.
Reservation ist erforderlich.

Die Dauerkarte Ilanzer Sommer kostet CHF 450. 
Der Badge berechtigt zum Besuch aller Ver- 
anstaltungen des Ilanzer Sommers über die  
sieben Tage. Reservation ist notwendig.

Anmeldung und Reservationen
ilanzersommer.ch und info@ilanzersommer.ch 

Übernachtung / Verpflegung
Bitte reservieren Sie frühzeitig Ihre Übernach-
tung. Das HdB verfügt über 53 Zimmer mit 63 
Betten, die neun Einzelzimmer Superior mit  
Dusche und WC können auch als Zweibett- 
zimmer genutzt werden. Buchen Sie Ihr Zimmer 
direkt beim HdB: hausderbegegnung.ch 

Verkehrsverbindungen
Anreise nach Ilanz mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln: Ab Hauptbahnhof Zürich im  
Stundentakt, umsteigen in Chur. 
Ab Chur mit dem Zug Richtung Disentis. 
Die Reisezeit Zürich – Chur – Ilanz beträgt 
2 Stunden.

Informationen / Medienkontakt
Büro Ilanzer Sommer
Adi Blum, info@forumfriedenskultur.ch
+41 79 657 77 71

Adressen
Haus der Begegnung / Kloster Ilanz 
Klosterweg 16, 7130 Glion / Ilanz
hausderbegegnung.ch 

Cinema Sil Plaz, Via Centrala 2,  
7130 Glion / Ilanz, cinemasilplaz.ch 

Museum Regiunal Surselva, Städtlistrasse 10, 
7130 Glion / Ilanz, museumregiunal.ch

Residenza St. Joseph, Spitalstrasse 7, 
7130 Glion / Ilanz, residenza-ilanz.ch

Organisation
Veranstalter: Verein Forum für Friedenskultur
Projektleitung: Adi Blum, Lea Suter, 
Sarah Leonor Müller
Programmation: Adi Blum, Hansuli Gerber, 
Anne Gloor, Noemi Matzner, Beat Mazenauer, 
Lea Suter und Christine Imholz
Filmprogramm: Andrea Leila Kühni /  
Anna Leissing
Gestaltung: Süsskind SGD, Chur
Kommunikation: Sarah Leonor Müller
Ticketing: Anna Luchs
Programmpartner:innen: KOFF, swisspeace, 
Schweizerischer Friedensrat, DeutschSchwei-
zer PEN Zentrum, Lions Club Rheinquelle,  
Verlag der gesunde Menschenversand

Der Verein Forum für Friedenskultur entstand 
auf Initiative der Ilanzer Dominikanerinnen.

Dank 
Der Ilanzer Sommer wurde mit finanzieller Unter- 
stützung folgender Organisationen realisiert: 
Ilanzer Dominikanerinnen
Gemeinde Ilanz / Glion
Kulturförderung Kanton Graubünden
Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft
Graubündner Kantonalbank / 
GKB BEITRAGSFONDS

Einblicke in den Klosteralltag
Während des Ilanzer Sommers können Sie sich 
im HdB / Kloster Ilanz erholen, Yoga praktizie-
ren, meditieren oder philosophieren über die 
grossen Themen der Welt.

Hochfest des heiligen Dominikus
Am Montag, 8. August, ist das Hochfest des hei-
ligen Dominikus. Um 7:30 Uhr findet die Laudes 
(Morgengebet) und um 10:00 Uhr der Festgot-
tesdienst in der Klosterkirche statt. Sie sind dazu 
eingeladen, ebenso wie um 17:30 Uhr zum Be-
such der feierlichen Vesper. klosterilanz.ch. 

Laudes (Morgengebet) 
Dienstag, 9. August, bis Samstag, 13. August, 
jeweils 7:00 Uhr, Klosterkirche

Vesper (Abendgebet)
Dienstag, 9. August, bis Samstag, 13. August, 
jeweils 17:30 Uhr, Klosterkirche

Angeleitete Leibesübungen 
und Meditation  
mit Sr. Monika Hüppi
Montag, 8. August, bis Mittwoch, 10. August, 
jeweils 7:00 Uhr – 7:45 Uhr, HdB: Raum Foppa
Der achtsame Umgang mit dem eigenen Kör-
per durch einfache Bewegungen hilft mit, ganz 
da zu sein, und aufmerksam zu werden dafür, 
was sich im Körper und im eigenen Innern be-
wegt. Dies kann dazu beitragen, den Körper 
weit und durchlässig zu machen und Verhär-
tungen zu lösen. Anschliessend gemeinsames 
meditatives Sitzen.

In Einklang Kommen: Yin Yoga 
mit Christa Kästner
Montag, 8. August, bis Mittwoch, 10. August, 
jeweils 14:00 Uhr, HdB: Raum Foppa
Yin Yoga ist ein meditativer Yoga-Stil mit starker 
Wirkung. Wir tauchen ein in eine langsame Art 
des Praktizierens und verweilen einige Minuten 
in der Stellung. Dies erzeugt ein Gefühl von im 
Fluss sein und von Weite und Leichtigkeit. Yin 
Yoga ist eine natürliche Heilpraxis, die ausglei-
chend und sehr beruhigend wirkt.

Klosterführung  
mit Sr. Madlen Büttler
Montag, 8. August, bis Mittwoch, 10. August,
 jeweils 14:30 Uhr, Klosterkirche
Sr. Madlen führt uns zur Quelle des spirituellen 
Lebens der Schwestern. Die ausdrucksvoll ge-
staltete Klosterkirche mit den zwölf farbigen 
Fenstern von Max Rüedi zeigt die Heilsgeschich-
te Gottes mit den Menschen. Der Gang durch 
die klösterlichen Räume gibt einen Einblick in 
die einmalige Architektur sowie den Kloster-
garten und lädt ein zu Fragen und Gesprächen. 

Ausserdem
Der Meditationsraum steht allen Gästen jederzeit 
offen.

Sie haben die Möglichkeit, im Zweiergespräch mit 
Sr. Monika Hüppi Dinge anzusprechen, die Ihnen 
Luft und Lebensenergie rauben. 
Anfragen telefonisch: 081 926 95 14 oder  
per E-Mail: monika.hueppi@klosterilanz.ch 

Bewegen und Begegnen
Ilanz bietet ein malerisches Altstädtchen mit 
historischen, gut erhaltenen Gebäuden aus dem 
16. und 17. Jahrhundert und eine breite Palette 
an Gastronomiebetrieben und Freizeitaktivitä-
ten an. Die Ruhe und Schönheit von Ilanz / Glion 
sind pure Erholung. Wir verweisen gerne auf die 
Angebote von Surselva Tourismus: surselva.info

Schichtwechsel – La Surselva
Montag, 8. August, 13:30 Uhr, Bahnhof Ilanz
Besuch der Openair Ausstellung Schichtwechsel –  
La Surselva, im Städtchen Ilanz.
Ein verborgener Schatz der Surselva ist ihre 
durch die tektonischen Besonderheiten über 
Jahrmillionen gewachsene Gesteinsvielfalt. Die 
Ausstellungsmacher initiieren eine vielschichti-
ge Auseinandersetzung mit dem Material Stein. 
Es ist eine Aufforderung zum genauen Hinse-
hen. Erleben Sie die uns umgebenden Gebirgs-
steine in einem neuen Kontext der Stadt.  

Rheinschlucht / Ruinaulta
Dienstag, 9. August, 13:20 Uhr, Bahnhof Ilanz
Spaziergang von Valendas nach Ilanz
Das wilde Tobel der Rheinschlucht, das der Vor-
derrhein in den letzten 10 000 Jahren aus einem 
riesigen Felssturz gewaschen hat, ist eine ganz 
besondere Sehenswürdigkeit. Es ist ein kleiner 
Grand Canyon. Das Tal ist zu Fuss oder mit der 
Bahn zu bewältigen. Unser Spaziergang dauert 
zwei bis drei Stunden. Schwierigkeitsgrad: mit-
tel, auf Wanderwegen. Leitung: Iso Tuor.

Besuch der historischen 
Werkstätte «Mulin»
Mittwoch, 10. August, 13:30 Uhr, 
Pforte Kloster Ilanz
Spaziergang nach Schnaus (mulin-schnaus.ch)
Ueli Giger erklärt uns, wie mit einem Wasser-
rad einst Maschinen angetrieben wurden und 
welche heute noch funktionieren. Vor allem der 

«Schnauser-Pflug» ist ein Begriff, weil dieser 
mit seiner Eisen-Holz-Verbindung viel dauer-
hafter war als frühere Holzpflüge. Der Spazier-
gang dauert rund 30 Minuten. 
Leitung: Sr. Ida Fassbind.

Durch das Tal des Lichts 
zu den Berggipfeln
Donnerstag, 11. August, 8:30 Uhr, 
Bahnhof Ilanz
Wanderung vom Val Lumnezia auf die Gipfel  
Hitzegga und Piz Mundaun
Wanderung von Vella bis Triel, dann per Sessel-
lift zum Piz Hitzegga (2109müM), weiter zum Piz 
Mundaun (2064müM) mit herrlichem Rundblick. 
Dann Richtung Bündner Rigi nach Morissen und 
per Postauto retour nach Ilanz. Die Wanderfüh-
rer geben Einblick ins Leben der Menschen im 
Val Lumnezia, einst und heute. Dauer: 4-5 Stun-
den. Schwierigkeitsgrad: mittel, auf Wanderwe-
gen. Verpflegung aus dem Rucksack. 
Leitung: Silvio Capeder, Cumbel, und Fabienne 
Vollenweider, Obersaxen.

Die Kirche von Sankt Martin
Freitag, 12. August, 13:30 Uhr, Bahnhof Ilanz
Spaziergang 
Die Kirche von Sankt Martin liegt oberhalb von 
Ilanz im ehemaligen Ober-Ilanz an der Stras-
se ins Lugnez. Sie ist dem Heiligen Martin ge-
weiht. Die Kirche wird erstmals im Testament 
des Bischofs Tello im Jahr 765 erwähnt. Begeg-
nung mit Sr. Ingrid Grave. Sie ist bekannt als Ge-
sicht der «Sternstunde Religion» des Schweizer 
Fernsehens. Leitung: Tobias Heinisch.

Tickets Eröffnungskonzert
CHF 25 / 30

Tickets Stad da Pasch
cinemasilplaz.ch

Tickets Ateliers
CHF 120 *

Tickets Ateliers
CHF 120 *

Tickets Bewegen und Begegnen
CHF 15 / 20

Tickets Gedankengang
CHF 15 / 20


